
Riley, Reliant, Rochdale, Triumph, Vauxhall 
oder Wolseley.

Mittlerweile können die Fachleute in Lich-
tensteig praktisch alle Arbeiten, die rund 
um einen englischen Oldtimer anfal-
len, aus einer Hand anbieten. Dank ihres 
Know-hows machen sie selbst Autos wie-
der mobil, die seit vielen Jahren nicht 
mehr fahrtüchtig sind. Eine besondere 
Herausforderung sind immer wieder die  
Ersatzteile. Häufig sei es möglich, sagt Tan-
ner nicht ohne berechtigten Stolz, aus dem 

Bewegung ist 
Leidenschaft.

Do you drive english? Keine Frage für  
Markus Tanner und Matthäus Scherrer von  
der Classic Car Connection (CCC AG) in 
Lichtensteig. Aus der gemeinsamen Leiden-
schaft für klassische englische Autos wurde 
vor mehr als 20 Jahren das eigene Unter  neh-
men. Geblieben ist die Leidenschaft, dazu 
gekommen ist ein erstklassiger Ruf weit über 
die Region und sogar die Landesgrenzen 
hinaus.

Wer die unscheinbare Fabrikhalle in Lich-
tensteig betritt, findet sich in einer anderen 
Welt wieder. So müssen Werkstätten früher 
ausgesehen haben, als Autos noch mecha-
nische Wunderwerke waren. Einige dieser 
Wunderwerke stehen in den beiden benach-
barten Werkhallen. Zu jedem hat Markus  
Tanner eine Geschichte zu erzählen; ebenso 
zu den vielen Wagen im Lager, wo Schön-
heiten von einst – teils fahrtüchtig, teils im 
Dornröschenschlaf wartend – parkiert sind.

Das zehnköpfige Team der CCC AG küm-
mert sich um die Wartung, Pflege, Repara-
tur und Restauration von englischen Klassi-
kern. Wenige Ausnahmen bestätigen diese 
Regel, wie Markus Tanner sagt. Man versteht 
ihn, denn allein die betreuten Markennamen 
sind eine Art Hymne auf goldene Autobau-
zeiten: Aston-Martin, Austin,  Austin-Healey, 
Jaguar, Jensen, Lotus, MG, Morgan, Morris, 



eigenen, umfangreichen Lager Originalteile 
zu liefern, die andernorts nicht erhältlich 
sind. Egal ob Motor-, Getriebe- oder Hinter-
achsrevision, ob Zündung, Vergaser, Fahr-
werk, Bremsen oder die Elektrik – bei der 
CCC AG kennt man sich aus, verfügt über 
entsprechende Werkstattunterlagen, Ersatz-
teile und sogar über die nötigen Spezial-
werkzeuge und Maschinen.

Wer sich noch nicht an den Autos sattgese-
hen hat, findet an den Wänden der Werk-
statt antike Emailschilder, Leuchtreklamen, 

Spezialwerkzeuge und Nummernschilder 
aus aller Welt. Jedes Teil hat seine eigene, 
bewegende Geschichte.


